
Menschlichkeit

Meine Welt ist mein Verstand.

Mein Verstand macht mich zum Menschen.

Doch der Mensch begreift den Verstand nicht.

Und der Verstand begreift die Welt nicht.

Aus dem Chaos entspringt Ordnung.

Aus der Ordnung entspringt das Chaos.

Aus der Asche entsteht ein Baum.

Und vom Baum bleibt doch nur Asche.

Das Leben erschafft den Körper.

Zwei Körper erschaffen Leben.

Nicht bleibt je so wie es war.

Nichts Vergangnes wird je ungeschehen.

Mensch, geboren aus dem ewigen Kreislauf,

Dich daraus zu erheben bedeutet Menschlichkeit.
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